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TEACHING: 
Viele Leute sind von Kirche verletzt – persönlich oder durch die Nachrichten. Und wenn du Verletzungen in deinem 
Leben hast, stehst du in der Gefahr, das zu verallgemeinern. Du fragst dich: „Kann man der Kirche überhaupt noch 
vertrauen?“ Im Schmerz lernen wir immer etwas, die Frage ist was. Blühe ich dadurch auf oder werde ich verbittert? 
 

Kirche ist kein perfekter Ort – spätestens seit du und ich dabei sind. 
 

Auch dein Partner ist nicht perfekt. Wir alle sind nicht perfekt. Wir müssen lernen, dass Gott in unserer Unperfektion 
wirken will. Gott kommt trotz unserer Fehler zum Ziel, wenn wir ihn lassen. Im ICF München leiten wir unsere Kirche 
genauso, wie wir auch eine Familie oder ein Business leiten. Der Zielsatz unserer Kirche ist auch mein privates Ziel! 
Paulus rät in 2. Timotheus 3,1-13: Bevor du jemanden einsetzt, schau dir an, wie er in seiner Familie ist. 

 

Leiterschafts-Prinzipien lernst du in der Familie, wo es am schwierigsten ist! 
 

Nach Hebräer 12,1-2 ist das Leben ein Lauf des Glaubens – doch kein Spaziergang, sondern eher ein Hindernislauf. 
Beachte das, bevor die erste Hürde kommt, sonst wirst du stürzen. Wie kannst du lernen, diesen Lauf zu laufen?  
 Wenn Kirchen in die Kritik kommen, verlangt man schnell nach mehr Kontrolle über die Leiter. Doch am Ende 

geht es um das eigene Herz, um die eigene Entscheidung. Ob du deinem Partner treu bist, ist allein deine 
Entscheidung, trotz aller Kontrollmechanismen. Du musst selber Werte haben und dich committen! 

 Lerne nur von toten Vorbildern, die den Lauf bereits vollendet haben (auch im hohen Alter kann man fallen 
����).      
Billy Graham ist ein Vorbild für uns. Er hat damals mit drei Freunden einen Ehrenkodex ausgemacht: Werte, für 
die sie stehen. Deshalb haben wir als Kirche auch einen Ehrenkodex für unsere Angestellten. 

 Überlege, welche Werte du dir gibst und wie du sie trainieren willst. Folgende Prinzipien helfen dir dabei: 
 

1. Laufe den Lauf des Lebens nicht allein: Keine Struktur sorgt dafür, wie ehrlich du z.B. in deiner Group bist. 
2. Sei lernbereit und demütig: Gesund ist eine konstruktive Fehlerkultur, wo du aus deinen Fehlern lernen willst.  
3. Leite mit Werten, nicht mit Regeln: Das gilt in der Kirche und im Business ebenso wie in deiner Familie. 
4. Schütze das, was aus Gottes Sicht schützenswert ist: Aus Gottes Sicht sind nur Menschen heilig (!) 
5. Kenne deine Fallstricke (die „Hürden“ deines Hindernislaufs): 

• Geld  „Habgier ist eine Wurzel alles Bösen“ (1. Timotheus 6,10)  Unshakeable-Serie vom Januar 2023.  
• Sexualität  Einen gesunden und suchtfreien Lebensstil kann und will dein Pastor nicht kontrollieren.       

Es ist deine eigene Entscheidung. Beispiel: Joseph rennt vor Potiphars Frau weg (siehe 1. Mose 39,1-12). 
• Stolz  Motto: „Ich brauch doch sowas nicht…“ Alle fangen zwar gut an – aber nur wenige hören gut auf. 

6. Definiere dein GENUG in Finanzen: Sonst wirst du innerlich nie genug haben, egal wieviel du verdienst. 
7. Lebe am Licht, freiwillig und transparent: Ein guter Tipp ist zum Beispiel das 6-Augen-Prinzip bei Finanzen. 
8. Schütze Leute, für die du Verantwortung hast, vor Missbrauch (körperlich, sexuell, seelisch oder geistlich) 
9. Leite wie Jesus: Diene mit deiner Gabe, lass andere aufblühen, achte die goldene Regel, werde Jesus ähnlicher 
10.  Definiere deine weisen Berater VOR deinen Entscheidungen (Sprüche 11,14)  

 

Du bist selber dafür zuständig, wie du den Lauf laufen wirst. Doch alle, die vor dir gelaufen sind, feuern dich an! Und 
wenn du über ein Hindernis fällst – kein Problem, dann wird das Stadion am lautesten! Danke Jesus dafür, dass du 
den Lauf mit seiner Kraft weiterlaufen kannst. 
 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=Y4mXOsJf23w&ab_channel=ICFM%C3%BCnchene.V.


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: WERTE UND VORBILDER  (15-30 min) 
1. Wo hast du persönlich Verletzung erlebt, im Zusammenhang mit Kirche oder Familie? 
2. Welche Glaubensvorbilder hast du? Und leben sie noch? 
3. Kennst du eigentlich Vision, Zielsatz, Werte und Ehrenkodex vom ICF München? Hier kannst du alles nachlesen. 

(Übrigens – kleiner Tipp zum Merken: Die Anfangsbuchstaben  unserer Werte ergeben das Wort „BAGGER“ 
����) 
 
 

STUDY: PRINZIPIEN AUS DER BIBEL  (15-30 min)  
Hier könnt ihr die Bibelstellen aus der Predigt noch einmal nachlesen. Zu welchem Prinzip ordnest du sie zu? 

1. Timotheus 3, 1-13   1. Timotheus 6,10      1. Korinther 6,18         Jakobus 4,7-8              
Hebräer 12, 1-2  Sprüche 11,14   Lukas 19,17  1. Mose 39,1-12 

 
 

REFLEXION: ACHTUNG WASSERGRABEN  (20-30 min)  
Zu den Hürden: Als Christ absolvierst du einen Hindernislauf, haben wir in der Predigt gelernt. Und kurz vor dem 
Ziel musst du erschöpft die letzte Hürde, den „Wassergraben“ nehmen. Was heißt das für dein Glaubensleben? 
 Welche der drei Hürden (Geld, Sex, Stolz) ist für dich gefühlt am höchsten? Über welche bist du schon einmal 

gestolpert? Bist du schon wieder aufgestanden – oder verletzt und enttäuscht liegengeblieben?  
 Jemand in deiner Umgebung ist gefallen: Ermutigst du ihn und lädst ihn ein, ehrlich zu sein und ans Kreuz 

zurückzugehen? Hast du konkrete (anonymisierte) Beispiele, von denen du erzählen magst? 
 Eine andere christliche Kirche oder ihr(e) Leiter/-in ist gefallen: Verurteile ich oder beginne ich, für die Person 

zu beten – nach dem Motto: „Wenn Du leidest, leide ich mit…“ (1. Korinther 12,12)? Hast du ein aktuellen Fall? 
 

Zu den Prinzipien: In der Predigt hast du 10 Prinzipien kennengelernt, die dich in deinem Lauf unterstützen. 
 Welche der 10 Prinzipien lebst du schon? Welche möchtest du neu trainieren? Wie? 
 
 

GET FREE / EXPERIENCE: STEH WIEDER AUF  (10-20 min)  
Überlege, an welcher Stelle du im „Stadion“ liegengeblieben bist… z.B. mit diesen Gedanken: 
• „Ich übernehme kein Ehrenamt mehr, weil ich damals mit dem Pastor aneinandergeraten bin.“ 
• „Ich lasse mich auf keine Beziehung mehr ein, weil ich zu sehr verletzt wurde.“ 
Möchtest du nun dort wieder aufstehen? Geh zu Jesu Kreuz und lege dort alle Bitterkeit und Enttäuschung ab.      
Und ihr anderen könnt jedes Mal dazu jubeln und damit die vollen „Ränge“ im Himmel greifbar machen (!) 
 
 

NEXT STEP: DEIN AUSDAUER-TRAINING  (zuhause) 
1. Nach deinem „Aufstehen“: Welcher next step ist jetzt für dich dran? Notiere ihn dir am besten sofort. 
2. Den Leadership-Podcast aus der Predigt findest du auf Spotify oder hier auf Youtube… schau doch mal rein. 
3. Erstelle deinen eigenen „Ehrenkodex“ (oder Wertekatalog) z.B. mit deiner Smallgroup. Welche Werte werden in 

deiner Familie gelebt? Habt ihr euch darüber überhaupt schon einmal ausgetauscht? Wie wäre es jetzt…? 
4. Hier findest du die in der Predigt vorgestellte Clearing Stelle des ICF München. 
5. Tipp zum Schluss: Ein Leben für die gute Botschaft – genialer Film über Billy Graham, sehr sehenswert! 
 

https://t.me/groupprogramm
https://www.icf-muenchen.de/de/vision/
https://www.youtube.com/@leadershipicfmunchene.v.7896/videos
https://www.icf.church/de/clearing-stelle/
https://www.amazon.de/Billy-Graham-Leben-gute-Botschaft/dp/B07CXFK8N7

